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Kehren & Cie., Zurich 1

Gottfried Kellerstrasse 7, beim Corso.

Tn meinem Uerlage erscheint:

Strumpfbänder
und andere

Kinkerlitzchen
Grotesken von Paul JMtbeer

Geheftet mk. 3. Gebunden mk. 4.50

Paul JTltbccT ist eine ganz eigenartige Erscheinung im
schweizerischen Schrifttum. 6r gilt trotz seiner jungen
Jahre als die zuversichtlichste Hoffnung der humoristisch-
satirischen Richtung in der jungschweizerischen Citeratur.
Jfls erfolgreicher Redakteur des einzigen schweizerischen
Witzblattes, des nebelspalter", bat er sich in seiner
f)eimat rasch einen Hamen gemacht, an dessen Rlang
sich schon jetzt eine ganz scharf ausgeprägte Persönlichkeit

heftet. Zum ersten male (reffen wir in der
jungen Generation der Schweiz ein Calent, das mit
solcher Entschiedenheit zur Satire und zur groteske
hinsteuert. Jfltbeer lässt neue phantastische Helten
erstehen. r fabuliert uns in fröhlicher Unbekümmertheit
das Blaue vom Rimmel herunter und führt uns mit

einer Sicherheit an der Rase berum, die uns erst
dann zur Besinnung kommen lässt, wenn er

in einer scharf aufgesetzten Pointe lachend
zugibt, dass er selber der Eetzte

ist, der ernst genommen zu
werden wünscht.

Georg rttüller Uerlag manchen

rtrilPlfarhaitan iur jeden Zweck liefertUl Ublldl UGI&GII prompt und zu massigen
Preisen die Buchdruckerei JEAN FRET, ZÜRICH.
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Rheumatismus
Antalgfne 180*

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die

p hartnäckigsten Fälle. Preis der Flasche
von 120 Pillen 6 Fr. gegen Nachnahme.

Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZ AT, Payerne.
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Verlangen überall
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Heros-Sport- Cisaretten
raucht jedermann mit Genau!
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ARBENZ
Motorlastwagen von 2000 5000 Kg. Tragkraft

I
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Motorwagenfabrik ARBENZ A G, ZÜRICH
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